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5. Bericht vom Freitag, 12. April 2013 (Schlussbericht) 
______________________________________________ 
 
 
Präsenz 
Gleicher Bestand wie in Bericht 4 
 
Nachtrag zu Vorabend 
Nach der Kraxlerei im Steilhang und der Bückerei in der Steinwüste, der warmen er-
holsamen Dusche und dem gemütlichen Apéro im Cheminée-Raum der Villa Lardi 
gab es das feudale Nachtessen im Sporthotel Raselli. Zur allgemeinen Überraschung 
verkündete Herby Novak, dass als Anerkennung für die geleistete Arbeit Speis und 
Trank aus der Rotary-Kasse beglichen werden. (Inzwischen hatte der Regen – wie 
vorausgesagt – eingesetzt) 
 
Freitagmorgen – Regen, Regen und nochmals Regen 
Alle hatten wohl die gleiche Vorahnung, denn es kam niemand in Arbeitskleidung 
zum Morgenessen. Reto Lardi informierte denn auch, dass sowohl die Arbeit im 
Steilhang als auch in der Steinwüste (mittlerweile wohl zum Sumpf mutiert) kaum 
Sinn mache. Die anschliessende Beratung über das weitere Programm ergab fol-
gendes Resultat: 
1. Gruppe: Zusammenpacken und die Heimreise antreten. 
2. Gruppe: Einige Mitbringsel in den nächsten Dörfern einkaufen und abreisen. 
3. Gruppe: Ausflug ins Veltlin mit Rundgang durch Sondrio 
Welcher Gruppe man auch immer angehörte: Alle nehmen ein tolles Erlebnis mit 
nach Hause. (Da der Berichterstatter zur ersten Gruppe gehörte, ist nicht bekannt, ob 
ein weiterer Bericht notwendig gewesen wäre, um den Hands-On-Einsatz abzurun-
den.) 
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Umsorgung mit hervorragenden kulinarischen Köstlichkeiten. 
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(also allen Mitwirkenden). 
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